
Versuchsabbildung1. Versuchsbeschreibung
Man öffnet die Gaszufuhr des Brenners und lässt ca. 3 s wenig Gas ausströmen. Nun
zündet man das Streichholz bzw. das Feuerzeug in gewisser Entfernung zum Brenner
und nähert sich ihm dann.
Der Versuch bestätigt die Erfahrungen aus dem Alltag. Ein Gasbrenner lässt sich nur
entzünden, wenn man mit einer offenen Flamme in die unmittelbare Nähe des
Gasauslasses kommt.

Gefährdungsbeurteilung
Entzünden des Gasbrenners
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Versuchskategorie
Entstehen und Löschen von Bränden

2.1 Entsorgung
Es fallen keine Abfallstoffe zur Entsorgung an

3. Ergebnis der Substitutionsprüfung

Substitution wurde geprüft, zur Erreichung des Versuchsziels ist keine Alternative möglich.

Schülerexperimente sind in SI und SII zugelassen4. Schüler-
Lehrerversuch

5. Gefahrenabschätzung
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2.2 Aufarbeitung

Datum, Unterschrift Fachlehrer(in)

7. Einstufung der verwendeten Stoffe (Edukte, Produkte und sonstige Stoffe)

Bezeichnung Piktogramme H-/EUH-Sätze P-Sätze Flammpunkt / Sdt
Entsorgung

Freisetzungvereinfachte Kennzeichnung für Laboratorien (DGUV) Gefahrenklassen

1Erstellt mit CHEmac-win, der GefStoff-Datenbank für den Schulbereich (Copyright Dr. Brand | www.chemac-win.de oder www.bhbrand.de)


